




Anzeige

TIPPS FÜR DEN SCHÖNSTEN TAG IM LEBEN

VERLIEBT, VERLOBT, VERHEIRATET

Kaiserstraße 5, 68623 Lampertheim
Tel. 06206 - 42 31

Süße Blumenmädchen-Kleider

Kleine Stars ganz groß!

Hochzeitsmesse 2024: Fachmesse lädt am 11. Februar von 11 bis 17 Uhr in das besondere Ambiente von Turbinenhalle/Kesselhaus

Mehr als nur ein Tag der Inspiration

Werben auch Sie erfolgreich
bei unseren Sonderthemen!

Wir beraten Sie gerne…
TiP Südhessen · Schützenstraße 50 · 68623 Lampertheim
Telefon 06206/94 50-0 · E-Mail: info@tip-suedhessen.de

Mein schönes Zuhause • Ratgeber Garten
Im guten Andenken • Verliebt, verlobt verheiratet

Gesünder Leben • Steuer, Recht, Finanzen
Ausbildung & Beruf • Mensch & Tier • …

LAMPERTHEIM – Bereits vor
dem Jahreswechsel war die
Personalsituation in der Kinder-
krippe Zwergenschloß in Neu-
schloß, wie in vielen anderen
Kitas in Lampertheim und
Umgebung, herausfordernd. Mit
internen Maßnahmen konnten
die Auswirkungen abgefangen
werden.
Durch die Entwicklungen der

letzten 14 Tage hat sich die
Situation jedoch noch einmal
verschlechtert. Bis zu drei weitere
Erzieherinnen können ihren
Dienst derzeit nicht leisten, sodass
weitere Maßnahmen zur Auf-
rechterhaltung des Betriebs, vor
allem zur Einhaltung der Auf-
sichtspflicht, notwendig sind. Die
Öffnungszeitenmüssenangepasst,
die Einrichtung um eine Gruppe
reduziert und ein Aufnahme-
stopp beschlossen werden. Eine
Gruppenreduzierung ist in
Lampertheim ein Novum.
Anpassung der Öffnungszeiten

erfolgte ab dem 22. Januar auf
7.30 bis 16 Uhr. Die Gebühren
werden ab Februar angepasst.
Als erste Maßnahme greift ab

dem 1. Februar eine Reduzierung
der Gruppenanzahl von fünf auf
vier Gruppen; es können gleich-
zeitig nur 48 Kinder auf 60
Plätzen betreut werden. Um dies
zu erreichen wird folgendes
umgesetzt: Die reduzierten
Öffnungszeiten bestehen fort.
Alle anstehendenWechsel in die
Kindergärten werden auf frühzei-
tige Wechselmöglichkeiten

geprüft. Zu den betroffenen Eltern
wird hierzu dasGespräch gesucht.
Kinder von Eltern, die gerade
nicht berufstätig sind, weil sie
z.B. in erneuter Elternzeit von
Geschwisterkindern sind, können
nicht mehr betreut werden.
Dies entspricht dem grundsätz-

lichen Aufnahmekriterium der
Berufstätigkeit. Betroffene Eltern
werden persönlich angesprochen
und erhalten einen entsprechen-
den Bescheid. Aufnahmestopp
neuer Kinder, indem Kinder auf
der Warteliste nicht mehr
aufgenommen werden. Kinder,
welche bereits eine Zusage zur
Aufnahme erhielten, werden
aufgenommen.
Die Gruppenkonstellationen

der Kinder und Erzieherinnen
müssen zum Teil angepasst
werden.

Gründe für die Maßnahmen

In der Kinderkrippe Zwergen-
schloß liegt ein Fachkraftschlüssel
von 16,5 Fachkraftstellen vor,
welche mit Vollzeit- und Teilzeit-
kräften besetzt sind. Im Februar
2024 werden nur 11,25 Fachkraft-
stellen besetzt sein. Auch das
Küchenteam ist aktuell nicht in
vollem Umfang im Dienst und
wird durch die Fachkräfte
unterstützt. In den letzten zwei
Wochenmussten drei Fachkräfte
melden, dass sie sehr kurzfristig
bis aufWeiteres nichtmehr ihren
Dienst leisten können. Weiter
liegt eine Kündigung ab März

vor. Besonders Beschäftigungs-
verbote auf Grund von Schwan-
gerschaften stellen die Kita-Ver-
waltung dabei vor große Heraus-
forderungen in der Personalbe-
wirtschaftung.
Im Jahr 2023 gab es in der

KinderkrippeZwergenschloß eine
durchschnittliche Krankheitsquo-
te von vier Mitarbeiterinnen, die
im Schnitt jeden Tag krankheits-
bedingt gefehlt haben. Aktuell
setzt sich dieser Schnitt fort. Die
aktuelle Situation wirkt sich auch
auf die Belastung des bestehen-
den Teams aus.

Maßnahmen zur
Verbesserung der
personellen Situation:
Zwei Erzieherinnen haben sich

bereit erklärt vorübergehend ihre
Arbeitszeit um 25% zu erhöhen.
Bereits im Dezember wurden

zwei Stellen ausgeschrieben
wovon eine ab dem 2. Quartal
2024 besetzt werden kann. Die
offene Stelle wird erneut ausge-
schrieben. Die Ausschreibungen
sind unbefristet erfolgt, um die
Attraktivität zu steigern, dennoch
lässt sich daran die schlechte
Bewerberlage verdeutlichen.
Zudem werden zwei Hilfskraft-
stellen, eine Küchenhilfe sowie
Krankheitsvertretungen ausge-
schrieben.
Aushilfen aus anderen städti-

schen Kitas waren in der Vergan-
genheit durchaus ein adäquates
Hilfsmittel um solche Situationen

kurzzeitig abzufedern, in der
aktuellen Lage müssten diese
jedoch dauerhaft zur Verfügung
stehen.
Da die Personalsituation in

anderen Einrichtungen ebenfalls
angespannt ist, ist dieseMöglich-
keit derzeit nicht gegeben.

Zeitraum

Aktuell kann noch keine
belastbare Prognose abgeben
werden, wann die Einschränkun-
gen aufgehoben werden können.
Stellenbesetzungen könnten
mittelfristig Abhilfe schaffen.
Daher gelten alle Maßnahmen
zunächst bis zum Ende des Kita-
Jahres (31. Juli 2024).
Sollten bereits vorher Verbes-

serungen eintreten, können die
Maßnahmen gegebenenfalls zu
einem früheren Zeitpunkt
aufgehoben werden.

Beteiligungsverfahren

Der Elternbeirat wurde in Form
einer außerordentlichen Sitzung
am 24. Januar informiert. Für
Februar ist ein Elternabend
vorgesehen.
Die aktuelle Situation sowie

die getroffenen Maßnahmen
wurden dem Jugendamt als
„besonderes Vorkommnis“
gemeldet und man steht mit der
Fachberatung im Austausch. Die
politischen Gremien werden
sobald wie möglich ebenfalls
umfassend informiert. zg

KLEINKINDBETREUUNG: Angespannte Personalsituation noch nicht behoben / Weitere Maßnahmen ergriffen

Einschränkungen in der Kinderkrippe
ZwergenschloßBIBLIS – Die Jahreshauptver-

sammlung mit Neuwahlen der
KAB (Katholische Arbeitnehmer
Bewegung) Biblis fand am 26.
Januar im Pfarrzentrum St.
Bartholomäus statt. Mehr als 30
Mitglieder waren der Einladung
gefolgt. Nach einemSektempfang
folgte ein meditativer Mutmach-
Impuls, der von Ursula Wenz
moderiert wurde.
KAB Vorsitzender Georg

Flörchinger begrüßte die Teilneh-
mer und den KAB-Diöszesanvor-
sitzenden Hans-Peter Greiner,
der aus Rüsselsheim angereist
war. Nach dem Totengedenken
der 2023 verstorbenenMitglieder
folgte die Mitgliederehrung.
Georg Flörchinger zeichnete die
Ehepaare Kleimeier, Winkler und
Berger für 25-jährige Mitglieds-
chaft in der KAB mit Urkunde,
Anstecknadel, sowie einem
Blumen- und Weinpräsent aus.
Der offizielle Teil begann mit

dem Bericht des Vorsitzenden
über die Aktivitäten des Vereins
im Jahr 2023 und den Berichten
des Rechners und der Kassenprü-

fer. Nach der einstimmigen
Entlastung des Vorstands wurden
die Neuwahlen durchgeführt.
Georg Flörchinger wurde erneut
zum Vorsitzenden gewählt,
Thomas Zimpfer bleibt sein
Stellvertreter.
Rainer Kranz verantwortet die

Finanzen und Volker Henn
kümmert sich als Schriftführer
auch umdieÖffentlichkeitsarbeit.
Als Mitglieder für weitere
FachgebietewurdenPatricia Klink,
Silvia Berger und Marcel Kranz

in den Vorstand gewählt. Dem
Gottesdienstkreis gehören Maria
Kissel, UsulaWenz undMarianne
und Friedel Berg an, Kassenprüfer
sind Christine Zimpfer und Karl-
Heinz Kleimeier.
Auch alle Vertrauensleute der

KAB Biblis wurden in ihrer
Funktion bestätigt.
Der Ausblick auf das vielfältige

Veranstaltungsprogramm für
2024 und ein gemütliches
Beisammensein rundeten die
Veranstaltung ab. zg

KAB BIBLIS: Jahreshauptversammlung 2024 mit Sektempfang, Ehrungen und
Neuwahlen / Vorstand bestätigt

Mit meditativem Mutmach-Impuls

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft: 2. Vorsitzender Thomas Zimpfer, Silvia und Walter Berger, Priska Winkler, Antonia
und Karl-Heinz Kleimeier, und Vorsitzender Georg Flörchinger (von links).

Der Vorstand: KAB-Ehrenvorsitzender Friedel Berg, Patricia Klink, Marcel
Kranz, Thomas Zimpfer, Rainer Kranz, Volker Henn, Georg Flörchinger und
Silvia Berger (von links). Fotos: oh
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IMSTELLENANZEIGEN
Telefon 06206 - 94 50 0 • E-Mail: info@tip-suedhessen.de • www.tip-suedhessen.de

Wir suchen ab sofort:
• RüstigenRentner (m/w/d)
für Fahr- und Hausmeistertätigkeit
in Lampertheim

• Verstärkung
im Verkauf (m/w/d)

Weitere Infos bei:
Schmitts Backhaus
Bürstädter Str. 57, 68623 Lampertheim
Telefon 06206 - 28 51
info@schmitts-backhaus.de

Hausmeister*in (98434), Reinigungskraft (96029)

Exam. Altenpflegekräfte (93445, 93446),
Sozialarbeiter*in (79150), Erzieher*in (99489)

AWO Bergstraße Soziale Dienste gGmbH,
Nibelungenstraße 164, 68642 Bürstadt;

personal@awo-bergstrasse.de

www.awo-stellenboerse.deBergstraße

Zeitungsausträger (m/w/d)

ab sofort gesucht für die Verteilung der TiP-Zeitung samstags

in Lampertheim (Mitte)
und Neuschloß

Wichtig ist uns vor allem:
Sie sind zuverlässig und gewissenhaft.

Bitte rufen Sie uns an. Tel. 06206 - 94 50 25
oder Sie senden Ihre Anschrift und Telefonnummer
per E-Mail an: tip-verteilung@nvg-worms.de

Leitung (m/w/d) in Vollzeit, unbefristet

Ihre Aufgaben:

Wir erwarten:

Wir bieten:

Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen!

Geschäftsträger für kath. Kindertageseinrichtungen Bergstraße
Hagenstraße 13, 68623 Lampertheim
imAuftrag kath. Kirchengemeinden

Gesucht und Gefunden – Personalsuche leicht gemacht!
Wir bringen Ihr Angebot ins Nibelungenland, die Pfalz, Rheinhessen, Mannheim und Südhessen.
Weniger Arbeit für Sie und dazu dicke Prozente von uns bei Buchung mehrerer Ausgaben.

www.tip-suedhessen.de

100%H
a n d a r b
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t

WIR SUCHEN AB SOFORT

Bürokraft (m/w/d)

32-Std.-Woche
(3 volle Tage + 2 Vormittage)

Erfahrung in Buchhaltungstätigkeit
(Vorkenntnisse erforderlich)

Ein sicherer Umgangmit der
deutschen Sprache inWort und Schrift

ist Voraussetzung.

Bewirb Dich jetzt per E-Mail:
Bäckerei Konditorei Scheubeck, Frau Scheubeck

Auf dem Sand 20 · 67547Worms
info@baeckerei-scheubeck.de
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… AUCH GESUCHT

Fahrer (m/w/d)

Vollzeit

zur Auslieferung unserer Backwaren

ab 3 Uhr morgens

WIR SUCHEN AB SOFORT

Verkaufskräfte
(m/w/d) Teilzeit / Vollzeit

für unsere Verkaufsstellen
im RaumWorms und Hofheim/Ried

Bewirb Dich jetzt per E-Mail:
Bäckerei Konditorei Scheubeck, Frau Scheubeck

Auf dem Sand 20 · 67547Worms
info@baeckerei-scheubeck.de

24
_0
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Blutspende in
Bürstadt
BÜRSTADT –Die nächste Blutspende
in Bürstadt findet am Dienstag, 6.
Februar, von 15.30 Uhr bis 19.30
Uhr in der Sporthalle der Erich-
Kästner-Schule,Wolfstr. 23, Bürstadt,
statt.
Hier geht's zur Terminvereinbarung:
https://terminvereinbarung.blut-
spende.de/buerstadt-e-k-s. Die
Blutspende findet ausschließlich
nach vorheriger Online-Reservie-
rung statt. zg

Altpapiersammlung
Am Samstag, 10. Februar, sammelt
derMGVHarmonie Bürstadt wieder
alte Bücher und Altpapier in
Bürstadt und Riedrode (auch alle
Neubaugebiete).
Die Bürger werden gebeten, das
Papier an diesem Tag bis 9
Uhr gebündelt am Straßenrand
abzulegen. Bis ca. 12.30 Uhr sind
die Sammelfahrzeuge unterwegs.
Achtung – neuer Standplatz der
Papiercontainer: Parkplatz Berliner
Straße (Rodstücke). zg

Kommunales
Jobcenter auf
Herausforderungen
vorbereitet
KREIS BERGSTRASSE – Im Januar
waren imLandkreis 6.925Menschen
(Vormonat: 6.504) arbeitslos
gemeldet.
Im Vergleich zum Vormonat ist die
Zahl der von Arbeitslosigkeit
betroffenen Menschen damit um
421 Personen (+6,5 Prozent)
gestiegen. Im Vergleich zum
Vorjahresmonat (Bestand: 6.188)
stieg die Arbeitslosenzahl um 737
Personen (+ 11,9 Prozent). Die
Arbeitslosenquote bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen lag
im Januar 2024 bei 4,7 Prozent.
(Vorjahr: 4,2 Prozent). Zum
Vergleich: Für Hessen insgesamt
liegt die Arbeitslosenquote aktuell
bei 5,6 Prozent, deutschlandweit
bei 6,1 Prozent.
„Zwar stehen wir auch zu Beginn
des neuen Jahres im Kreis
Bergstraße mit einer hessenweit
vergleichsweise niedrigen Arbeits-
losenquote noch gut da. Dennoch
erwarte ich, dass auch 2024 kein
einfaches Jahr auf dem Arbeits-
markt werden wird. Die schwierige
Lage der deutschen Wirtschaft
dürfte sich auch auf unseren Kreis
auswirken.
Hinzu kommtder Fachkräftemangel,
der viele Unternehmen immer
härter treffen wird. Auch in Hinblick
auf den Wettbewerb um solche
Fachkräfte werden wir als Kreis
weiter in Zukunftsthemen und
Standortfaktoren wie Bildung und
Digitalisierung investieren.
Gleichzeitig werden wir in Zusam-
menarbeit mit der Wirtschaftsför-
derung Bergstraße auch im
kommenden Jahr die Unterneh-
men bei der Bewältigung dieser
Herausforderungen bestmöglich
unterstützen“, betont Landrat
Christian Engelhardt.
Auch Neue Wege Kreis Bergstraße
– Kommunales Jobcenter – ist auf
die Herausforderungen des
kommenden Jahres vorbereitet.
Seit dem 15. Januar 2024 ist eine
telefonische Service-Hotline als
schneller und unkomplizierter
Kommunikationsweg für die
Kundinnen und Kunden aktiv.
Der Start verlief durchweg positiv
– sowohl seitens der Kundinnen
und Kunden als auch der Mitarbei-
tenden. Mit der Hotline wurde für
beide Gruppen eine Entlastung
geschaffen, die in den ersten
Wochen bereits gut genutzt wurde.
In den meisten Fällen können
Anliegen und Fragen direkt von
Servicehotline-Mitarbeitenden am
Telefon geklärt werden.
Auch die Einbindung des Bereichs
Bildung und Teilhabe in die Hotline
funktioniert gut. Hier können die
Mitarbeitenden ebenfalls die
häufigsten Anliegen telefonisch
klären. zg

Neue Berichte, Fotos
und Termine
finden Sie auf

www.tip-suedhessen.de

KURZ NOTIERT

www.tip-suedhessen.de

Ihr regionaler
Stellenmarkt
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GESUCHEVERMIETUNGEN

KLEINANZEIGEN • VEREINSKALENDER

Kostenloser Anzeigenservice im TIP: Verschenken oder tauschen statt wegwerfen! Wer also Ausrangiertes, das noch gut erhalten ist, nicht einfach
entsorgen, sondern lieber verschenken oder gegen etwas anderes tauschen möchte, kann eine Gratis-Kleinanzeige mit unserem Anzeigencoupon nutzen.

Für 5,- bzw. 10 Euro (Barzahler) veröffentlichen wir Ihre Anzeige im TIP 26.470 mal (!) in unserem kompletten Verbreitungsgebiet.
Wenn Sie ohne Namen oder Telefonnummer inserieren wollen, also Ihre Anzeige vertraulich bleiben soll, dann platzieren wir Ihren
Text mit einer Chiffre-Nummer. Unter dieser Nummer sammeln wir dann alle Zuschriften an Sie. Private Bekanntschaftsanzeigen
sind nur mit Chiffre möglich. Anzeigenschluss ist donnerstags, 17.00 Uhr.
Den Coupon schicken Sie bitte per Post an den Verlag: Schützenstraße 50, 68623 Lampertheim.
Auch auf unserer Internet-Seite (www.tip-suedhessen.de) gibt es die Möglichkeit, Anzeigen online aufzugeben.

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben oder ein Satzzeichen (inkl. Leerzeichen).

Die Bilddatei sollte im Tiff- oder im JPG-Format
abgespeichert sein. (Auflösung möglichst 300 dpi)

⎫
⎬
⎭
⎫
⎬
⎭

Laut § 28 BDSG werden die Daten für den Geschäftszweck elektronisch verarbeitet und gespeichert.

PRIVATE KLEINANZEIGEN IM TiP

Name:

Vorname:

Telefon:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

bis
60
Zeichen

5,-*
bis
120
Zeichen

10,-*
usw.

◻ Betrag liegt bar bei

! Fotoanzeige nur
5,– € zusätzlich!

Wie oft soll die Anzeige
erscheinen?

Bei Chiffre-Anzeigen
(5,– € Aufschlag) hier ankreuzen:

◻ Verschenken & Tauschen
erscheint einmal kostenlos

◻ 1x ◻ 2x ◻ __ x

◻ Ich hole die Zuschriften
persönlich ab

◻ Ich bitte um Zusendung
per Post

* Anzeigenpreis pro Ausgabe

ZAHNGOLD
+ ALTGOLD

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal).  

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

PROBLEME
mit Computer, Netzwerk,
Internet oder Telefon?

- Schnelle Hilfe - direkt vor Ort -
- zum fairen Preis - www.sbcom.de

Tel.: 06206-158828

STELLEN

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_
13m

AKTION: WIR KAUFEN IHR AUTO
egal, ob Motorschaden, hoher Kilo-
meterstand oder sonstige Mängel.
Wir sind an jedem Fahrzeug interes-
siert! Ein Anruf schadet nicht:

Telefon (01 63) 7 94 09 25

HÜTTENFELD

NEUSCHLOSS

So., 11. Februar, 10 Uhr Gottes-
dienst im Gemeinderaum am
Ahornplatz, Neuschloß;

So., 4. Februar, 11 Uhr Gottes-
dienst mit Taufe gehalten von
Pfarrer Holger Mett; Mo., 5.
Februar, 15 Uhr Jungschar im
Gemeindehaus „AllesnurTheater?
Haste Töne? An die Feder?“, 17.30
Uhr Offenes Friedensgebet in der
Simultankirche, 18 Uhr Flöten-
kreis im Gemeindehaus; Di., 6.
Februar, 15.45 Uhr Konfirman-
denunterricht; Mi., 7. Februar,
10 bis 12 Uhr Krabbelgruppe im
Gemeindehaus

So., 4. Februar, St. Josef 10.33Uhr
Fastnachtskindergottesdienst –
die Kinder können gerne verklei-
det kommen; Fr., 9. Februar, St.
Josef 17.30 Uhr Rosenkranzgebet,
18 Uhr Eucharistiefeier; Sa., 10.
Februar, St. Josef 11 Uhr Taufe;

So., 4. Februar, Kein Gottesdienst;
Mo., 5. Februar, 20 Uhr Singkreis
in Bürstadt;Di., 6. Februar, 15 Uhr
Konfirmandenunterricht inBürstadt,
18 Uhr Junge Gemeinde in
Bürstadt;Mi., 7. Februar, 17.30 Uhr
„Zeit für uns“ in Bürstadt, 19.30
Uhr Posaunenchor in Bürstadt;
Do., 8. Februar, 15Uhr Frauenkreis
in Bürstadt; Sa., 10. Februar, 9.30
bis 12 Uhr KIKIMO in Bürstadt

So., 4. Februar, 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, in der
Gustav-Adolf-Kirche Hüttenfeld;

Sa., 3. Februar, 15 Uhr Geburts-
tagsrunde ab 70 Jahre mit
Geburtstagseinladung aus
November &Dezember 2023 und
Januar 2024 im Gemeindehaus;
So., 4. Februar, 9 Uhr Sie sind
eingeladen, den Gottesdienst in
unserer Nachbarschaftsgemeinde
Biblis zu besuchen. 11UhrKinder-
Familiengottesdienst mit Mittag-
essen im Gemeindehaus; Di., 6.
Februar, 18 Uhr Flötenensemble-
proben im Gemeindehaus; Mi.,
7. Februar, 19.30 Uhr Ökumeni-
sches Friedensgebet in der ev.
Kirche! Herzliche Einladung! 20
Uhr Kirchenchorprobe im
Gemeindehaus; Do., 8. Februar,
14.30 Uhr Gottesdienst im
Altenheim, 18 Uhr Gitarrenkurs
im Jugendhaus, 19 Uhr Band-
choaching im Jugendhaus; Fr., 9.
Februar, 18 Uhr Jugendtreff im
Jugendhaus;

Mi., 7. Februar, Ev. Kirche Groß
Rohrheim 19.30 Uhr Ökumeni-
sches Friedensgebet;

GROSS-ROHRHEIM

BOBSTADT NORDHEIM

LAMPERTHEIM

So., 4. Februar, 10 Uhr Gottes-
dienst Pfarrerin Sabine Sauerwein
anschließend Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins in
der Notkirche; Mo., 5. Februar,
10 Uhr Gymnastik, 14.30 Uhr
Club des Goldenen Alters, 16Uhr
Lukaskrabbler 2.0;Di., 6. Februar,
16.30 Uhr Konfi-Unterricht,
19.30 Uhr Dekanatskantorei;Mi.,
7. Februar, 12 Uhr Ökumeni-
sches Mittagsgebet, Domkirche,
15 Uhr Singen 60+, 16 Uhr
Treffen derMeute der Pfadfinder;
Do., 8. Februar, 19.30 Uhr Chor
Mosaik; Fr., 9. Februar, 10.30
Uhr Lukaskrabbler, 16.30 Uhr
Konfi-Treff, 18 Uhr Jugendtreff,
20 Uhr Posaunenchor; Sa., 10.
Februar, 10 Uhr Kindertag;

Sa., 3. Februar, St. Andreas 18
Uhr Eucharistiefeier; So., 4.
Februar, St. Andreas 10 Uhr
Eucharistiefeier- Familiengottes-
dienst. Die Kinder können gerne
verkleidet kommen; Mi., 7.
Februar, Domkirche 12 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet,
St. Marienkrankenhaus 16 Uhr
Eucharistiefeier;Do., 8. Februar,
St. Andreas 18 Uhr Rosenkranz-
gebet, 18.30 Uhr Eucharistiefeier;
Fr., 9. Februar, Altenheim Mariä
Verkündigung 10 Uhr Eucharis-
tiefeier; Sa., 10. Februar, St.
Andreas 17.15Uhr Eucharistische
Anbetung, 18UhrEucharistiefeier;

So., 4. Februar, 10 Uhr Gottes-
dienst, Kinderchöre: Montag,
15.30 bis 17.15 Uhr im Luther-
saal; Chor Ephata: Freitag, 18.30
Uhr im Luthersaal, Yoga:Montag,
18 Uhr im Luthersaal

Wir treffen uns amMi., 7. Februar,
ab 17 Uhr beim Kreuzhofbauer,
Biedensandstraße.

Der nächste Seniorennachmittag
der Gemeinden St. Andreas und
Mariä Verkündigung findet am
Di., 6. Februar, im Andreasheim
statt. Beginn ist um 14 Uhr. Wir
kommen bei Kaffee und Kuchen
zu vielen Gesprächen zusammen
und wollen Fastnacht feiern. Falls
Sie einen Fahrdienst möchten,
können Sie sich unter Tel.: 06206-
52692 melden.

Wir treffen uns am 6. Februar um
18 Uhr im alten Rathaus Lampert-
heim, Römerstr. 104, 68623
Lampertheim zumGruppenabend.
Das Thema: Rund um den Defi.
Wir haben uns den Leiter der
Schrittmacher/ICD-Implantatio-
nen des UMM Mannheim, Herr
Prof. Dr. Kuschyk eingeladen. Auch
wird von der Firma Medtronic,
Herr Alecke Fragen beantworten.
Gäste willkommen! Bei Fragen
steht Ihnen Frau Monika Arras
06206 130659 zur Verfügung oder
www.defigruppe-heppenheim.de

Wir treffen uns zum nächsten
Stammtisch am Mi., 7. Februar,
um 19 Uhr im Gasthaus „Zur
Krone“. Es wird um Beachtung
der Änderung des Wochentages
auf Mittwoch hingewiesen!

Die Mitgliederversammlung des
Förderverein Domkirche Lam-
pertheim e.V. findet am So., 4.
Februar, im Anschluss an den
Gottesdienst um 11.15 Uhr in
der ehemaligen Notkirche,
Römerstraße 94, statt.

Mo., 5. Februar, Spielegruppe von
14 bis 16.30 Uhr; Di., 6. Februar,
Video- und Fotogruppe 9.30 bis
12 Uhr 1. OG, Cafeteria ab 14.11
UhrFaschingsfeier;Mi., 7. Februar,
Smartphone-Treff von 14 bis 16
Uhr, 1. OG; Do., 8. Februar,
Gedächtnistraining 10 bis 11Uhr,
Techniktreff von 10 bis 12 Uhr 1.
OG, Sitzgymnastik von 14 bis 15
Uhr; Fr., 9. Februar,Sitzgymnastik
von 10 bis 11 Uhr, PC-Kurs 1. OG
10 bis 12 Uhr, PC-Kurs 1. OG 14
bis 16 Uhr;

HOFHEIM

Einladung zur beliebten Fasnacht
am 10. Februar, im TV-Vereinsheim
unter demMotto „Oofach kumme,
de Eudritt is fer umme“. Mit Happy
Hour von 20.11. bis 21.11. Uhr,
Einlass erfolgt um 20 Uhr.

So., 4. Februar, 10.30 Uhr
Gottesdienstm. Kinderbetreuung
und Abendmahl;

So., 4. Februar, 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl; Di., 6.
Februar, 14.11Uhr Seniorenkreis
(Fastnacht im Canisiushaus), 15
Uhr Krabbelgruppe, 19 Uhr
Kirchenchor

So., 4. Februar, St. Michael 9.30
Uhr Eucharistiefeiermit anschlie-
ßendem Blasiussegen; Do., 8.
Februar, St. Michael 18 Uhr
Eucharistiefeier, 18.30 Uhr
Eucharistische Anbetung, 19 Uhr
Sakramentaler Segen;

Am Di., 6. Februar, veranstalten
wir den närrischen Info- und
Kaffeenachmittag imPfarrzentrum
St. Michael, Bürstadt. Beginn ist
um 14 Uhr. Eingeladen sind alle,
die sich bei Kaffee und Kuchen in
gemütlicher Atmosphäre über die
Arbeit des VdK Ortsverbandes
informieren wollen. Wir erwarten
Fastnachtsprinzessin Annalena l.
und wer möchte, darf gerne
kostümiert kommen.

Gruppentreffen der Schlaganfall
Selbsthilfe Kreis Bergstraße am
Mi., 7. Februar, ab 16 Uhr im
Vereinsheim der BRSG Bürstadt
e.V. (Bewegungs- und Rehasport-
gemeinschaft), Nibelungenstraße
199b (Nähe VfR Bürstadt).

Am Sa., 10. Februar, um 19.11
Uhr findet der „närrische Kappe-
nabend“ imVereinsheimdesMGV
Sängerlust statt. Alle Mitglieder
sind herzlich eingeladen, den
Auftakt ins Jubiläumsjahr zu feiern.

Die Kameraden der Ehren- und
Altersabteilung treffen sich im
neuen Jahr am Mi., 7. Februar,
um 15 Uhr.

Am 4. Februar, findet eine
Wanderung statt. Quellenweg
Hammelbach. Treffpunkt um 10
Uhr amMarktplatz Bürstadt. Wir
laufen 15 km mittelschwer, mit
drei Steigungen. Bei Unwetter-
warnung wird nicht gewandert.
Unterwww.IGWanderfreunde.de,
Wanderführer ist Werner Filß

Zum Fischessen am Aschermi.,
14. Februar, ab 18.30 Uhr lädt der
MGV 1902 e.V. ins Vereinsheims
in der Waldgartenstraße ein.
Bitte bis zum Sa., 10. Februar, bei
Hermann Zimmermann (Tel.
7783) oder Roland Weinz (Tel.
710357) oder nach der Chorprobe
anmelden. Hierzu sind alle
Mitglieder und Freunde desMGV
1902 und des GV Volkschor 1907
und des Liederkranz Bobstadt
recht herzlich eingeladen.

BÜRSTADT

BÜRSTADT

So., 4. Februar, 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl;
Mo., 5. Feburar, 20Uhr Singkreis;
Di., 6. Februar, 15 Uhr Konfir-
mandenunterricht, 18 Uhr Junge
Gemeinde;Mi., 7. Februar, 17.30
Uhr „Zeit für uns“, 19.30 Uhr
Posaunenchor; Do., 8. Februar,
15 Uhr Frauenkreis; Sa., 10.
Februar, 9.30 bis 12Uhr KIKIMO

So., 4. Februar, St. Michael
Bürstadt 10.30 Uhr Eucharistie-
feier mit Blasiussegen; Mi., 7.
Februar, St. Michael Bürstadt 9
Uhr Eucharistiefeier; Sa., 10.
Februar, St. Peter 18 Uhr Eucha-
ristiefeier;

DieSonderausstellung zu100 Jahren
Währungsreform ist letztmals am
So., 4. Februar, im Burg Stein
Museum im Nordheimer Rathaus
von 10 bis 12 Uhr zu sehen.

Sa., 3. Februar, St. Bartholomäus
18 Uhr Eucharistiefeier musika-
lisch gestaltet vom GV Frohsinn;
So., 4. Februar, St. Christophorus
11 Uhr Eucharistiefeier; Di., 6.
Februar, St. Bartholomäus 17.30
Uhr Rosenkranzgebet, 18 Uhr
Eucharistiefeier;Mi., 7. Februar,
St. Christophorus 17.30 Uhr
Rosenkranzgebet, 18 Uhr
Eucharistiefeier;Do., 8. Februar,
Altenheim „Haus amWeichweg“
16 Uhr Wortgottesfeier;

Unser nächster Stammtisch findet
am Mi., 7. Februar, um 19 Uhr
in der Gaststätte „Zum Netzrol-
ler“ statt.

BIBLIS

BIBLIS

So., 4. Februar, 9 Uhr Gottes-
dienst gehalten von Pfarrerin
Angela Kröger; Mo., 5. Februar,
14.30 bis 16.30 Uhr Begegnungs-
café für Jedermann im Gemein-
dehaus;Di., 6. Februar, 10 bis 12
Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus; Mi., 7. Februar, 18.30
Uhr Bibelgesprächskreis;Do., 8.
Februar, 16.30 Uhr Konfirman-
denunterricht imGemeindehaus

Ob privat oder geschäftlich.
Anzeigen können Sie rund um die Uhr online
aufgeben und bequem bezahlen mit

Bank- oder Kreditkarte0000 0000 0000 0000

www.tip-suedhessen.de

CHIFFRE-ANZEIGEN
… beantworten Sie per Brief an:

TiP Südhessen, Schützenstr. 50,
68623 Lampertheim

Bitte geben Sie bereits auf dem
Umschlag die Chiffre-Nummer an.
Wir leiten Ihr Schreiben ungeöffnet

an den Adressaten weiter.
Alternativ senden Sie eine E-Mail an:

info@tip-suedhessen.de

WWW.TIP-SUEDHESSEN.DE
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LAMPERTHEIM – Sie sind
selbst einmal aus dem Ausland
nach Lampertheim zugewandert
und verstehen sich heute als
Brückenbauer zwischen Men-
schenmitMigrationshintergrund
und verschiedenen Institutionen.
Seit vielen Jahren leisten ehren-
amtliche interkulturelle Vermitt-
lerinnen und Vermittler in
Lampertheim einen wichtigen
Beitrag, damit Sprachbarrieren
abgebaut werden, Behörden und
Institutionen für alle Bürgerin-
nen undBürger einfach zunutzen
sind und dass es bei kulturell
bedingten Missverständnissen
zur Verständigung kommt.
Nun ist Lampertheim um zwei

weitere interkulturelle Vermittle-
rinnen reicher: Sawsan Sheghri
und Khlat Mhew haben im
vergangenen Jahr ihre Ausbil-
dung mit einer erfolgreichen
Prüfung abgeschlossen und
wurden nun offiziell zu Integra-
tionslotsinnen ernannt.
DasZertifikat überreichte Erster

Stadtrat Marius Schmitt am 31.

Januar im Stadthaus im Beisein
vonGeschäftsführerinDr. Brigitta
Eckert, der Seminarleiterin
Ernestine Schneider sowie
Kristina Delceva, die in der
Stabsstelle Soziales der Stadtver-
waltung Lampertheim als
Projektleitung der Lotsen tätig
ist.

Die neuen
Integrationslotsinnen

Sawsan Sheghri stammt aus
Syrien, spricht arabisch und lebt
seit sechs Jahrenmit ihremMann
und zwei Kindern in Lampert-
heim. Sie arbeitet derzeit für das
Lernmobil und wird in der
Schülerbetreuung der Schiller-
schule Lampertheim eingesetzt.
In ihrem Heimatland hat sie als
Arabischlehrerin gearbeitet.
Khlat Mhew stammt ebenfalls

aus Syrien und spricht arabisch,
kurmanci und surani. Sie ist
zusammen mit ihren Geschwis-
tern nach Deutschland geflohen
und möchte mit ihrer Lotsentä-

tigkeit Menschen helfen, die
ebenfalls Hilfe benötigen.

Tätigkeitsfelder der
Integrationslotsen in
Lampertheim
Im Jahr 2007 wurde das

ursprünglich unter dem Namen
PfiVV (Projekt für interkulturelle
Vermittlung in Viernheim)
laufende Lotsen-Projekt des
Vereins Lernmobil Viernheim
e.V. ins Leben gerufen. Das
Aufgabenfeld ist vielseitig und
hat sich in den vergangenen
Jahren stetig erweitert. In
Lampertheim sind mittlerweile
33 ehrenamtliche Integrations-
lotsen an sechs Anlaufstellen
tätig. Neben Deutsch werden
folgende Sprachen gesprochen:
Arabisch, Englisch, Griechisch,
Kurmandschi, Persisch (Farsi),
Litauisch, Rumänisch, Russisch,
Surani und Somali.
Die Lotsen sind eng verzahnt

mit den Mitarbeitenden vieler
Behörden und besitzen daher

einen großenWissensschatz, egal
ob es sich um Anträge beim
Jugendamt, beim Jobcenter, bei
der Familienkasse, der Renten-
stelle oder der Krankenkassen
handelt.
Des Weiteren unterstützen sie

beim Ausfüllen sämtlicher
Anträge, wie zum Beispiel beim
Kindergeld, Wohngeld, Arbeits-
losengeld, Grundsicherung und
Rente oder Bürgergeld. Bei Bedarf
begleiten und übersetzen die
Lotsinnen auch bei Terminen,
zum Beispiel beim Arzt, der
Bank, der Ausländerbehörde oder
im Bürgerbüro.

Kostenlose Ausbildung

Für die Tätigkeit erhalten die
Lotsinnen eine Aufwandsentschä-
digung. Die Ausbildung zur
Integrationslotsin/zum Integra-
tionslotsen ist kostenlos und
umfasst siebenModule, die jeweils
an einem Samstag stattfinden,
sowie zusätzlich ein zwanzigstün-
diges Praktikum. Themen der

Ausbildung sind: Reflektion der
eigenen Biographie, Kommuni-
kation und Interkulturelle
Kommunikation, Ehrenamt,
Chancen und Grenzen im
Ehrenamt,Werte undHaltungen,
Antidiskriminierung, Reflektion
des Praktikums.
Das Praktikum beinhaltet den

Besuch der bereits vorhandenen
Anlaufstellen in den jeweiligen
Einrichtungen vor Ort. Dort

beobachten, fragen und lernen
die angehenden Lotsinnen und
Lotsen den Ablauf einer Sprech-
stunde, die Arbeitsweise der
Lotsen, den Umgang mit der
Bürgerschaft sowie denMitarbei-
tenden. Die Ausbildung endet
mit einemAbschlusskolloquium.
DieArbeit der Integrationslotsen

entwickelt sich in Lampertheim
kontinuierlich weiter, orientiert
am Bedarf in der Kommune. So

lag der Schwerpunkt der letzten
Fortbildung der bereits länger
tätigen Lotsen auf der Arbeit im
Bereich der Berufsorientierung.
Der Verein Lernmobil hat nicht

nur ein Aus- undWeiterbildungs-
zentrum für Lampertheimer,
sondern auch ein Ausbildungs-
und Weiterbildungszentrum für
Lotsinnen und Lotsen aus den
Gemeinden Viernheim, Bürstadt,
Biblis und Heppenheim. zg

INTEGRATIONSLOTSINNEN: Verein Lernmobil und Stadt Lampertheim zertifizieren Sawsan Sheghri und Khlat Mhew

Ehrenamtliche interkulturelle Vermittlerinnen

Ernestine Schneider, Dr. Brigitta Eckert, Kristina Delceva, Sawsan Sheghri, Marius Schmidt und Khlat Mhew (von links).
Foto: oh

LAMPERTHEIM – Trotz
widriger Umstände direkt nach
der Gründung verzeichnet der
Förderverein Biedensand Bäder
inzwischen knapp 50 Mitglieder.
Zur Mitgliederversammlung am
25. Januar war rund ein Drittel
davon anwesend. So konnte der
Erste VorsitzendePhilipp Schofeld
eine beschlussfähige Runde
begrüßen.
In seinem Bericht gab er einen

kurzen Rückblick über Veranstal-
tungen und das Wirken im
letzten Jahr wie beispielsweise
denBesuch desVereinsfrühstücks
zur Kontaktknüpfung, die
UnterstützungbeimEWR-Schnup-
per-Triathlon bei der DLRG, den
Mal-Wettbewerb: „Mein schönster
Tag im Freibad“ für Kinder beim
Familientag sowie den Informa-
tionsstand und den Waffelver-
kauf beimWeihnachtszauber vom
Kanu Club.
Im Jahr 2024 wird der Förder-

verein am 2. März bei der Aktion
„Saubere Gemarkung“ mitma-
chen. Auch am Präventions- und
dem Freiwilligen-Tag ist das
Mitwirkengeplant.DerBarfuß-Pfad
im Freibad soll in Zusammenar-
beit mit der SG Neptun instand
gesetzt werden. Bei einer mögli-
chen Eröffnungsfeier zum
Beginn der Freibadsaisonmöchte
sich der Förderverein ebenso
einbringen.
Andreas Kluge, 2. Beisitzer,

berichtete über mögliche weitere
Anschaffungen und Vorgehens-
weisen. Zur Debatte stehen ein
Sonnensegel für das Planschbe-
cken, die Außenbeleuchtung des
Schwimmerbeckens, eine
Wellenbrecher Leine und ein
Flieger für die Fliegerwiese. Dies

stellt den noch kleinen Verein vor
große Herausforderungen. Der
Sinn der Anschaffung von
weiteren Mülltonnen im Freibad
steht noch zur Diskussion.
Der Vorstand stellte klar, dass

es sich bei den beiden zur
Verfügung gestellten Tonnen um
Spenden der Vorstandsmitglieder
handelt. Eigentlich sei dies aber
Sache des Betreibers. Neben dem
optischen Vorteil gibt es aber zwei
weitere den aus praktischer Sicht
und den aus Sicht desNaturschut-
zes: Es verhindere das Aufpicken
der Müllsäcke durch Gänse und
andere Vögel.
Der Erste Stadtrat und Ge-

schäftsführer der Biedensand
Bäder Lampertheim, Marius
Schmidt, dankte dem Förderver-
ein Biedensand Bäder für die gute
Arbeit und die enge Zusammen-
arbeit mit den Biedensand
Bädern. Er informierte über
Spenden des Fördervereins, um
z.B. die Leseecke im Hallenbad
Café mitzugestalten, zwei
geschlossene Mülltonnen auf
dem Freibad Gelände und einen
Satz Boule Kugeln kaufen zu
können. Der zweifach bestätigte
Liefertermin für das neue
Edelstahlbecken ist der 26.
Februar.
Die Baustellenstraße wird

entsprechend errichtet. Zudem
werden in diesem Jahr die
Duschen im Hallenbad saniert.
Insgesamt stellt Marius Schmidt
eine große Identifikation der
Lampertheimer mit „ihrem“
Schwimmbad fest. Die wöchent-
liche Begehung freitags um 16
Uhr auf dem Badgelände werde
von Interessierten gut ange-
nommen. zg

VEREINSLEBEN: Förderverein Biedensand Bäder hielt
spannende Mitgliederversammlung ab

Ein Flieger für die
Fliegerwiese

KREIS BERGSTRASSE – Die
Selbsthilfegruppe Schlafapnoe-
Atemstillstand Viernheim lädt
zumGruppenabend amDonners-
tag, 15. Februar um 18.30 Uhr
ein. Bereits ab 17.30 findet eine
Maskenberatung statt. Nach der
Begrüßungund einer allgemeinen
Einführung durch die Gruppen-
leitung folgt der Vortrag mit dem
Thema des Abends: „COPD und
Schlafapnoe“. Referent ist Dr. B.
Suleimann, Kardiologe in

Bensheim. Im Anschluss besteht
Gelegenheit, Fragen rund um das
Thema Schlafapnoe/Atemstill-
stand zu stellen. Die Veranstal-
tung findet wie immer in der
Kulturscheune, Wasserstr. 20, in
Viernheim statt. Eine Anmeldung
zum Gruppenabend ist nicht
erforderlich. Eine Anmeldung
zur Maskenberatung bitte per
Mail oder telefonisch (Tel. Nr.
0162 925 21 97) mit Namen und
Telelefonnummer. zg

GESUNDHEIT: SGH Schlafapnoe-Atemstillstand lädt
zum Gruppenaben ein

„COPD und
Schlafapnoe“



Anzeige

Wir bieten:
• Beratung mit Haustür-Computerplanung
• Fachgerechte Montage
als Schreinerei-Meisterbetrieb

• von Aktions-Haustüren bis zur individuellen Haustür-Anlage

• Haustüren
• Innentüren
• Fenster
• Vordächer

• Markisen
• Wintergärten
• Glastüren
• Rollläden

DIE HAUSTÜRADRESSE:
Türen-Center

Über 70
Ausstellungs-Haustüren

BIBLIS - Berliner Straße 32
☎ 06245-8172 ☎ 06245-1682
www.tuerencenter-hebling.de
Ausstellung geöffnet:
Mo.- Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Ihre Ansprechpartner:

Hildegard Schwara: Tel. 06206 - 94 50 26 • schwara@tip-suedhessen.de Heiko Steigner: Tel. 06206 - 94 50 18 • steigner@tip-suedhessen.de

Petra Beck: Tel. 06206 - 94 50 19 • beck@tip-suedhessen.de Stephanie Zimmermann: Tel. 06206 - 94 50 19 • zimmermann@tip-suedhessen.de

Werben auch Sie erfolgreich bei unseren Sonderthemen!
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Firma Karl Arlt e.K. – langjährige Erfahrung und Kompetenz in SachenWintergärten & Überdachungen

Ein Traum aus Glas – Mit der Sonne
wohnen – OUTDOOR LIVING

Industriestraße 19 a • Lampertheim • Mobil 0163 - 178 76 02
www.arlt-ueberdachungen.de

•
•
•
•

•
•
•
•

Ein Wintergarten mit Sonnenschutz und Glas-Schiebetüren bringt noch mehr
Wohnkomfort in Ihr Haus. Fotos: ohMit einem Wintergarten der Firma Karl Arlt lässt sich jede Jahreszeit im Freien genießen.

Entspannter Aufenthalt mit dem freien Blick in die Natur das ganze Jahr über – ein Wintergarten macht es möglich.

Frau SilkeTrautmann berät Sie gerne
persönlich.

Festpreisgarantie für jeden Bedarf und jedes Budget, unverbindliche und
kostenlose Beratung sowie 3D-Computerplanung inkl. Einholung von
Baugenehmigungen.

Mehr Infos gibt es vor Ort in der Industriestraße 19a oder unter der
Nummer 06206/4978 sowie WhatsApp 0163-1787602. Informieren Sie
sich auch auf der Internetseite www.arlt-ueberdachungen.de.

BEI UNS ERHALTEN SIE:




